Studie

Arbeiten im Alter
Bevolkerungsbefragung in Tirol

Oktober 2025

Im Auftrag des Arbeitsmedizinischen Zentrums Hall in Tirol,
durchgefiihrt von IMAD Marktforschung Innsbruck
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Studienziel, Methode und Eckdaten

« Studienziel: Information zu Einstellung zum Arbeiten im Alter sowie am Arbeitsplatz
einholen, - als Mehrwert fur die betriebliche Gesundheitsvorsorge, um bei Beratung auf
empirische Forschung zuruckgreifen zu konnen

* Durchgefuhrt von IMAD Marktforschung Innsbruck im Auftrag des AMZ Hall
» Hybrid Befragung von Tirolern und Tirolerinnen (online und personlich)
« Zeitraum: September und Oktober 2025

* Weitere Projektdaten
— Studienteilnehmende: 400
— Geschlecht: 48% Manner, 52% Frauen
— Alter: 36% 55-60 Jahre, 22% 61-64 Jahre, 25% 65-70 Jahre, 17% 71-75 Jahre
— Héchster Schulabschluss: 65% Pflichtschule/Lehre/Fachschule ohne Matura, 35% Matura/Hochschule

— Regionen: 43 % Innsbruck Stadt und Land, 20% Oberland (Imst, Landeck, Reutte), 31% Unterland (Schwaz,
Kufstein, Kitzbluhel); 6% Osttirol (Lienz)

— Branchen: Gesundheits- und Sozialwesen, Bildung/Schule/Universitat, Offentlicher Dienst/Verwaltung,
Handel/Verkauf, Handwerk/Bau/Technik, Industrie/Produktion, Verkehr/Logistik, Tourismus/Gastronomie,
Land- und Forstwirtschaft, Finanzwesen/Versicherung, IT/Telekommunikation, Kunst/Kultur/Medien,
Marketing/Kommunikation, Energie/Umwelt, andere

« Schwankungsbreite: gesamt maximal +/- 4,9% (reprasentative Bevolkerungsbefragung)
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2/3 der 55—75-Jahrigen befurworten die Berufstatigkeit im
Pensionsalter, Mehrheit der 16—64-Jahrigen ist dagegen.

Einstellung der Tirolerinnen & Tiroler von 16—75 Jahre zu Arbeit im Pensionsalter

* 62% haben positive Einstellung dazu
55-75-Jahrige* « 57% koénnen sich vorstellen, in Teilzeit weiter beruflich
tatig zu sein

« Mehr als die Halfte lehnt es ab, im Ruhestand
zu arbeiten
16—64-Jahrige** * 41% konnen sich vorstellen, in Teilzeit weiter beruflich
tatig zu sein

Fragestellung: Stimmen Sie dieser Aussage zu? ,Ich habe insgesamt eine positive Einstellung dazu, auch nach Erreichen des Pensionsalters weiterzuarbeiten®
Quellen: *Reprasentative Bevolkerungsbefragung Tirol, Oktober 2025, IMAD Marktforschung Innsbruck im Auftrag AMZ Hall;

**Tirol-Sample IMAD Marktforschung Innsbruck, Oktober 2025, Bevolkerung in Tirol (n=383) ARBEITS ECMONTBAUMGARINER INSTHUT
MEDIZINISCHES - r ¥ = ARBEITSMEDIZINISCHES ZENTRUM
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Altersgruppe 55—75: Ist zu 40% im Beruf, davon13% pensions-
berechtigt. 60% in Pension, davon 1/4 weiter beruflich tatig

Tirolerinnen & Tiroler von 55-75 Jahre sind zu ...

40% im Beruf 60% in Pension

Beschéftigungs- -
Pensionsberechtigt verhéltnis Berufiich titig Besc'{vaf{/gungs-
- | verhéltnis
72% Angestellte > e/‘,.’h‘j'va‘_mn Waren
87% nein 19% Arbeiter:innen 74% nein eisteM
11% selbststindig* =< Jahr
72% Angestellte 35% Angestellte
13% ja 7% Arbeiter:innen 26% ja 11% Arbeiter:innen
21% selbststandig* 55% selbststandig*

! Grogteij i
€il in selber
Branche tétl'g wie
Vor Pensijon

*oder freiberuflich;
Quelle: Reprasentative Bevolkerungsbefragung Tirol, Oktober 2025, IMAD Marktforschung Innsbruck im Auftrag AMZ Hall ->

EGMONT BAUMGARTNER INSTITUT

ARBEITS

MEDIZINISCHES &% I
. . ;ENTRUM *I/(‘illlcrlilr“sqﬂlfuglflklﬁlII]blf'\[RLM
4 - AMZ Hall in Tirol, 7. November 2025



,Freude an Arbeit’ und ,Gesundheit erhalten’ als Hauptmotive fur
langere Erwerbstatigkeit, ,genug geleistet’ oft Grund aufzuhoren

Motive der Personen in Pension, warum sie weiter beruflich tétig sind

2% 45% 34% 23%
Freude an Gesundheit Kenntnisse & Zusatz-
@ der Arbeit erhalten Erfahrung einkommen
einbringen

Motive der Personen in Pension, warum sie aufhérten zu arbeiten

43% 28% 26% 20%
genug lohnt sich wollen mehr gesundheit-
@ geleistete finanziell Freizeit lich nicht
Arbeitsjahre nicht moglich

Fragestellung an Personen in Pension: Was sind fiir Sie Hauptgriinde, dass Sie auch weiterhin beruflich tatig sind / nicht mehr beruflich tatig sind?
Quelle: Reprasentative Bevolkerungsbefragung Tirol, Oktober 2025, IMAD Marktforschung Innsbruck im Auftrag AMZ Hall I->
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Als forderliche Impulse fur Arbeit im Pensionsalter stehen
Wertschatzung, Gesundheitsforderung und Flexibilitat im Fokus

Wiinsche zu Arbeit im Alter an ...

Betriebe Politik Allgemeine
Aussagen

- Langer arbeiten notwendig
wegen Fachkraftemangel
(87%)

- In vielen Branchen fehlt
passende Tatigkeit fur Altere
(85%)

- Gesundheitliche Aspekte
groftes Hindernis flr
Arbeit im Alter
(80%)

- Leistung wertschatzen - Freiwillig, nicht
(95%) verpflichtend

vt g (95%)
- Gesundheit fordern

(89%) - Osterreich braucht

, : positives Leitbild zu
- Arbeit flexibel & Arbeit im Alter

ortsunabhangig (85%)

[0)
(78_/") - Anreize, um Menschen im
- FortbLIdung Arbeitsmarkt zu halten
(74%) (80%)

Fragestellungen insgesamt: ,Sie sehen nun verschiedene Aussagen. Wie sehr stimmen Sie den einzelnen Aussagen zu bzw. nicht zu?*
Quelle: Reprasentative Bevolkerungsbefragung Tirol, Oktober 2025, IMAD Marktforschung Innsbruck im Auftrag AMZ Hall _ _ ‘
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AMZ Hall

Wirkungsmodell fur gesundes Arbeiten
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Wirkungsmodell fur gesundes Arbeiten: Das Zusammenspiel
von Betriebskultur und Vorsorge als Erfolgskomponenten

Wertschitzung Flexibilitit Betriebskultur

Vorsorge im .
i Gesundheits-
Betrieb Fortbildung forderung

Selbst- Personliche
fursorge VO rSOrge

© AMZ Hall
Quellen: Beratungs-Know.How und -Angebote AMZ Hall
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HALL IN TIROL

Milserstrale 21a, 6060 Hall in Tirol, Tel- + 43 5223 57304

www.arbeitsmedizin-hall.at

'I "'I H D IMAD — Marktforschung
e  Karl Schinberr Stralte 7T - 6020 Inmsbruck - Tel: 0512588490 - e-mail: off ;E_i.l'-_l“'lil.-a'. - home: www.imiad. at


http://www.arbeitsmedizin-hall.at/
http://www.arbeitsmedizin-hall.at/
http://www.arbeitsmedizin-hall.at/

	Folie 1: Studie   Arbeiten im Alter Bevölkerungsbefragung in Tirol
	Folie 2: Studienziel, Methode und Eckdaten   
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6: Als förderliche Impulse für Arbeit im Pensionsalter stehen Wertschätzung, Gesundheitsförderung und Flexibilität im Fokus  Aussagen und Wünsche der 55–75-jährigen Tiroler:innen zu beruflicher Tätigkeit im    Pensionsalter 
	Folie 7: AMZ Hall    Wirkungsmodell für gesundes Arbeiten   
	Folie 8
	Folie 9

